Abend⸗Ausgabe. 


un Vo li ener 3 eilung. Ne 


Nr. 836. Dienſtag, 27. November. 1883. 
7 — Pfd. bezahlt für inländiſchen nicht geſund 142 M., für ruf 
Börf en Telegramme. Tranſit 199, 130 M., ſchmalen 127 . verzollt zu 142 Mi der Tonne. 


. ‚ F ( e Rov.:Degbr. 128 M. Br, 127 M. Gd., April, Mal inländiich 


Termin 
Weizen matt ‚0.26 | Spiritus ruhig Not 9.20 144 M. Br., Tranſit 1334 N. Gb., Negulirungspreis 147 M. unter⸗ 
— = 2 75 DO enker 5 5 5 80 (polniſcher 135 M., Tranſit 131 N. — Gerſie ſoko nur in guter Qua⸗ 
Aprils November⸗Dezember 48 30) 48 30 lität preishaltrud, andere matt und billiger. Ruſſiſche zum Tranſit 
5 brachte 107 Pfd. 117 M., 111/ Pfd. 121 M., 115/6 Pfd. 135 M., hell 


Noggen matt 
n Doaenber 145 501146 — Dezember⸗Januar 48 30 48 30 97 Pfd. 118 M., Futter⸗ 88-104 Pfd. 105—115 M. ver Tonne. — 


Mai 148 751149 25 Aoril- Mai 40 40, 49 40 Hafer loko ift ruſſiſcher zum Tranfit zu 103 M. per Tonne verlauft 
— ER 149 — 149 50 De emberi26 — 126 50. Erbſen loko rufſiſche zum Tranſit Mittel⸗ mit 150 M. per Tonne 
November 65 50 65 80] Kündig. für Roggen — — bezahlt. — Weizenkleie Iofo ruſſiſche nach Qualität zu 4,70, 4,75, 4,80 
Avril. Ma 65 60| 65 70] Kündig. Spiritus 80000) 50000] Kart ver Zentner gelauft. — Spivitus loco zu 48,25 M. getauft. 
,n E. St⸗ r 72 80 . 72 75] Ruft zu. Orient. Anl. 55 25 80 00 J a ee 
Sat —.— 1 113 75118 600 obe Rob. 81 90 84 90 Jocales md drovimielles, 


„ Bräm:&nl.1863127 101128 5 1 a f 
3 of. 1 251190 2 r. Ueberfall. Geſtern Abends wurden ein Maurer und ein Hilfe: 
8 ol ee ſchſt. BA. — — — — Weichenſteller, als fie aus einer Defillation auf der St. Martinsſtraße 
Kronprinz Rubolf =» 72 90 72 90 Poſener Epritiabrit 77 — 77 — kamen, von fünf Strolchen ohne jede Veranlaſſung überfallen und ges 
„ Silderrente 66 30 66 50] Reichsbank 149 25149 40 prügelt; alsdann liefen die Strolche, nachdem fie dem einen der Beiden 
Ungar 58 Paviert. 71 25 71 40] Deutſche Bant Akt. 143 25143 75 noch die Mütze vom Kopie gerifien, davon. 2 5 
. 0 73 — 13 25] Disfontofommandit182 — 182 60 x. Ein betrunkener Bauer, welcher vorgeſtern in einer Schänke auf 
Ruff.⸗Engl. Anl. 1877 91 40 — —| Königs⸗Laurahütte 114 25114 50 der St. Mantmsſtraße Schnaps verlangte, lärmte darüber, daß ihm 
ge: 180 70.75, 70 S0| g f Es Kr. SI 50 81 Jojpcier mit Audit cal bor de, Ge pl an. Aer mund, And mace 
f — Kredit 466 — 8 234 — 0 . n enauflauf enſtand. 
Nachbörſe: Framzoſen 522 — edi 16 Banbarden s Da die Anzahl der Skandalmacher, beſonders am Sonntage, in unſerer 


EM. 119 10,119 75 Ruſſiſche Banknoten197 75.197 60/Stant ſchon überdies groß genug iſt, ſo wurde der Bauer ſammt 


r 101 101101 10 8 1.1871 85 30 85 50 fſeinem Fuhrwerke aus der Stadt entfernt. 5 
ol. 44 Anl. 10 0 Ruf. Engl. Anl ze r. Diebſtähle. Verbaftet wurden geſtern zwei ländliche Arbeiter 


jiener Pfandbriefe 100 60 100 60 Poln. 5% Pfandbr — — 61 le. B. 
brieſel Liquid. ⸗Pfdbr. 53 60 53 75 von außerhalb, ſowie die Frau des erſteren, welche ſieben Gänſe zum 
m 1. 198 80109 90 eher abi f. 465 50 469 —hieſigen Wochenmarkte gebracht hatten, von denen ſich herausſtellte, daß 


Banknoten 168 80 168 9 h g 
pe — 83 — 83 = Staatsbahn 522 — 523 50 ſie in der Nacht zuvor einem Ortsſchulzen in der Gegend von Schwer⸗ 
1 Looſe 117 101117 30] Lombarden 251 — 35 50ſenz aus dem Gänſeſtalle geſtohlen worden waren. — Einem Arbeiter 
89 40 89 50 Fondſt. ſchwach auf der Walliſchei wurden am 24. d. M. aus verſchloſſener Stube mit⸗ 
. 6% Anl. 1880102 300102 50 telſt Losreißens des Vorhängeſchloſſes ein ſchwarzer Winterüberzieher 
er . — en ein ur nebft 7 u Weſte aus gelb⸗ 
tettin, . g ich geſprenkeltem Stoffe und ein ſehr großes Koofkiſſen mit rothem 
2 den 27 * (Telegt. Agentur.) Not. v. 28. orange geſtohlen. — Geſtern Nachmittags wurde einer Arbeiterfrau 
Weizen matt April⸗Mai 65 — 64 50 ein Portemonnaie mit 1.55 Mark Inhalt aus einer Kleidertaſche in dem 
November⸗Dezember 183 — 183 — | Spiriius matt ee aus Anlaß des großen Begräbnißzuges geſtohlen. — 
loco 48 60 48 50] Geſtern Vormittags ſtahl ein Arbeiter von einem mit Kartoffeln bes 
Koril⸗Mai 187 188 — | November 48 — 48 40 ladenen Wagen aus Kicin in der Dominilanerftrage ein Sack Kartoffeln 
Roggen matt November⸗Dezember 47 30) 47 50 im Gewicht von 1 Ztr. und ging damit feiner Wege. Ein Schutzmann 
Rovembers Dezember 141 501142 50 April⸗Mai 48 50 48 7ojmerkte dies jedoch und verfolgte den Dieb, der den Sack wegwarf und 
Petroleum ſich ſeiner Verhaftung durch die Flucht entzog. — Eine Arbeiterfrau, 
Kri- ai 146 —|147 — loco 870 470 — welche auf dem geſtrigen Wochenmarkte einem Fleiſcher ein Stück 
aba fill Nübſen Fleiſch im Gewichte von zwei Pfund ſtahl, wurde dabei ertappt und 
November 64 50 64 50 verhaftet. — Geſtern Abends hatten ſich zwei Arbeiter in ein Grund⸗ 
der an hau Dem eee e eee ee ee 
z di ; d e un von rivatwächter in dieſem Grun e angehalten wurden, 

— e un ne ORBELFREN entzogen ſie ſich der Verhaftung durch die Flucht. 

7 62 2 
Börje zu Poſen. Slaals⸗ und Holkswirthſchaft. 

...... — P 26. Ron. [Stäbtifcher Je gan aeg 
eee Au erg [Amtlicher Berſcht der Direktion) Zum Verkauf ſtanden 


Noggen. . — 

142,50, ver Nov.⸗Dez. 142,50, per Dez.⸗Fan. 143, ver April⸗Mai 144,50. ; 397 Schwei a 
b (mit Faß.) Gelünd. — Liter Kündiaungspreis 47 90, 8 Hr Rinder, 10,897 Schweine, 1288 Kälber und 3413 Hammel. 
Nov. 47,80—48, per Dez. 47,10, per Jan. 47,10, per Febr. 47,40,1:: r Rinder auſtrieb war bei ganz unerheblichem Export zu ſtark 
— 3 2 Fun Ba En . 47,10, für den Lokalbedarf, und die natürliche Folge ein ſehr gedrücktes 
Bosen, 27. November. Börſenberd ch ſchleppendes Geſchäft, ein Preisrückgang um mindeſtens 2 Mark gegen 
N mubig. Gekündigt — iter Tundigungspreis —.—, zer boten Montag, und ein vorausſichtlich nicht unerheblicher Ueberſtand, 
1 ar y 20 be. 0d 2 8 Jan. 47.10 bez. Gd. per April⸗Mai obwohl ſich der Handel über den Schluß der Marktſtunde hinausziehen 
. Mech wird, Man zahlte: I. 56—60 M., II. 48-51 M. III. 42—45 M., 
z. Gd. 5 d. IV. 38—40 M. per 100 Pfd. Fleiſchgewicht. — Noch ſchlimmer ge⸗ 
JVC ee 2 „ ftaltete ſich der Handel bei den Schweinen, die, verhältnißmäßig 
0 en- f . wenig für auswärts begehrt, ebenfalls in zu ſtarker Zahl aufgetrieben 
Danzig, 25. Nov. [Getreide⸗Börſe.] Wetter: klare ſwaren, um glatt verkauft werden zu können. Der Preisrückſchlag 
ft, ſchwacher Nachtfroſt. Wind: S gegen den letzten Aar en Aa für inländiſche Waare ca. 5—6 


Lu 
8 
den Gattungen 12 unveränderten Preiſen verkauft, doch aber blieb lenburger 47—48, Pommern und gute Landſchweine 44—46, Senger 


rother und abf 
bandelt worden und iſt bezahlt für Sommer⸗ 125 Pfd. 170 M., glaſig Prozent Tara, Bakonier 45—47 Mark pr. 100 Pfd. mit 45—50 Pfd. 


1212—1% Pfd. 172 - Beſt a : 
ſchen ordinär roth ohne Gewicht 131 M, roth 11 15 bis 121 Pfd. und glatt zu vorwöchentlichen Preiſen geräumt; in mittler und gerin⸗ 


r 


Berlin, 26. Novbr. [Wo 66 icht der Reichs Ueberſicht der Witterung. 
bank vom 2. nee N day * ee hat 5 ſind 


\ Aktiva. or Ueber 
1) Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und Zentral⸗Europa iſt bei lebhafter, im Norden ſtellenweiſe ſtürmiſcher 
Gold . ausländ. Münzen) das atur das Wetter trübe und 


Pfund fein zu Luftbewegung und ſteigender Temper 


an 8 
566,542,000 Jun. 12,406,000 risch, nur an der Oſtarenze dauert die ruhige. krockene, vielfach 1 — ’ 


berechnet Mt 
2) Beſtand an Nan 22,876,000 Jun. 1, 122.000 Witterung noch fort. In Nord⸗Frankreich und im Nord if 
8) do. an Noten and. „ 14.445,000 Jun. 1,000,000 Jemlich viel Regen gefallen. Die weſtliche Grenze des Bro ge im 
4) do. an ſeln „404.145.000 Abn. 2.651.000 Often erſtreckt ſich bis zur Linie Wien Königsberg⸗Uleadorg. Ueber 
50 do. an ardforderungen 41.543.000 Abn. 4.531.000 Weſt⸗Zentral⸗Europa und Frankreich dagegen berricht ſehr milde 
6) do. an 1 ) „ 22,875,000 Zun. 5,439,000] Witterung. Dentiche Seewarte. 
° 7) do. an ſonſtigen Aktiven it 25,983,000 Bun. 2.661.000 Wett 
a ſſip a. 

8) das Grandlapital Mt. 120,000,000 unverändert, ara ki 1 . 
9) der Reſervefonds „ 19.256,000 unverändert. der deutſchen Seewarte in Hamburg 
10) der Betr. d. umlauf, Noten „743,238,000 Abn. 15,203,000 für Mittwoch, den 28. November. 


€ 2 d. A i (Driginal⸗Telegramm der „Poſener Zeitung.“) 
1 . An roh 1 „ 205,038,000 Zun. 30,303,000 Kälteres ziemlich heiteres etwas nebliges Wetter mit mäft: 
12) die ſonſtigen Paſſtven 3 on. 21.000 [gen weſtlichen Winden ohne weſentliche Niederſchläge. 


In der letzten Woche iſt der Reichäbank wiederum in ftartem Maße 


Geld zurückgekommen, ſo daß in allen Poſttionen das Bild ſteigenden Wetter⸗Prognoſen 7 
Ueberfluſſes ſich ergiebt. Der Metallbeſtand hat ſich um die bedeutende von Dr. Overzier in Köln. 
Summe von 12,406,000 M. vermehrt. Die Beſtände an Reichs kaſſen⸗ (Nachdruck verboten.) 


ſcheinen und fremden Noten find ebenfalls geſtiegen und für den Baar⸗ : zb 1 
vorrath ergiebt ſich hiernach im Ganzen eine Vermebrung um 14 Mil. Side a e 7 F —. 
Be 5 . ſind Po nn — Nordoſten. Morgens bedeckt mit Niederſchlägen, ſiellenweiſe Schneefall 
rdbe um 4.531,04 „zurückgegangen; der Notenumlau te 1 5 5 s * 
— lun um, 15 28,008 Di, bermindert, hr Ba Die 9 ich ie . ziemlich heiter, Nachts regneriſch. Die 
auf run ionen erhöht hat, während ſie in derſelben Woche 5 „ Kübl. i ST 
des Vorjahres 101 Millionen betrug. Am meiſten iſt die Thatſache beide dec B wäh . 1 Masche nern 
bervorzuheben, daß die Girokonten um mehr als 30 Millionen zuge⸗ in Spätnacht Froſt. Morgens kühl meift Froft auf Mi no — 
nommen haben. In dieſer Ziſſer präſentirt ſich der Geldüberfluß, der wolken, örtlich zu Schneefall geneigt, örtlich 4 8 — 
an der Börſe täglich zu bemerken iſt, am deutlichſten. Die Ziffer der Norden zu, Nachmittags aufgebeitert bis ſchön, Nachts Niderſ hläge, 
täglich fälligen Verbindlichkeit beläuft ſich nach dem vorfichenden Abe] mal im Süden. Die Waſſerſtände ſteigen mäßig. 
115 a fe 172 de u kei * 55 a. 30. November. Freitag. Kalt mit Frost, tagsüber meift heiter 
fahrs. Bei dieſer Lage der Dinge würde Ni ie Bank verhindern, z . : . 
55 9 zu . ſie darf na met „ofen, Gen e die 6 Nachts relativ mild, im Niederſchläge, 
eldnachfrage zu ſteigern, denn am offenen Markt wird Geld gegen 1 j : it beiter, 
wirt j Ma e daß Sc Ban m en tn 08 Mas Dh rien mo „la Aro Baengoit, Nadine 
„ N N . B. ! A 
wurde Geld bis zum 20. Dezember bei 25 pCt. Diskont 8. aufgebefiert, Nachts find Niederlage hu ente, 


(B. B. 3.) 8 = 8 

Sant bien 26. November. Ausweis ber öſterreichiſch⸗ ungarischen Felegraphiſche Nachrichten. - 
A a in. 273500000 Abn. 7,800,000 l. Madrid, 27. Nov. An der Spize bes biplomatijchen 
Metallſchatz in Silber 123.3500000 Abm. 300,000 „Korps, welches geſtern Nachmittags von dem Kronprinzen 
do. in Gold . 38.300,000 unverändert empfangen wurde, befanden ſich der päpſtliche Nuntius und der 
Gold 1 Wechſel 1.000,500 Aon. 100,000 „ franzöſiſche Geſandte. Nach dem Diner im Königsſchloſſe fand 

ortefeu r 164,300,000 Abn. 5,400,000 65 am Abend ei att. 600 Muſiker d 

„ 25800000 Abn. 3,000,000 ;, großer Zapfenstreich fi und 400 
ken⸗Darlehne . - 86.900.000 Abn. 100,000 , Soldaten mit Fackeln durchzogen die Stadt bis zum Palais und 
RR tiefe in Umlauf 84,600,000 unverändert brachten dem Kronprinzen eine Serenade, welche mit dem 


n deutſchen Kaiſermarſch begann. 

*) Ab» und Zunahme gegen ben Stand vom 15. November. ae: 26. 9 Der Poſtdampfer „Albingia“ der Hamburg 

etterbericht vom 20 November 8 Uhr Morgens. Amer kaniſchen. Padetfabrt-Attiengeielliaft iſt beute. von Hamburg 
kommend, in St. Thomas eingetroffen. 

10 Bremen, 26. Nov. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd 

vr „Donau“ iſt geftern Vormittag 9 Uhr in Newyork eingetroffen. 


more = Madrid, 27. Nov. Faſt die geſammte e Preſſe 
fanſund 736 S Z bedeckt soläußert ſich anläßlich des Aufenthalts des Kronprinzen etzt 
Kopenhagen 749 S 3 Nebel 7ſin ſehr ſympathiſcher Weiſe über denſelben und hebt mit beſon⸗ 
Soden 15 Se ere z erer Gerugtjuung hervor, daß ber Rranpring, wie aue feinen 
Nee g 107 Sed Idee 2 Aeußerungen hervorgehe, ein lebhaftes Intereſſe für Spanien 
F 1 Schnee —ejbetunde, 
ee © eW die ) 1% h d e 
gebe 2 22 8 a a 9 Ange! netz Arendt. 
22 744 4 7 ins“ « an 1 
a 18 , Dresde. Die Sittergutsbeher Denner auß 
— EAN 753 So öſbedeckt 40Krotoſchin, Matſchke und Fam. aus Blamce, v. ich aus Gorzyn, 
* 758 S 4 heiter 1ldie Geheimräthe Starke und Endel aus Berlin, Oberſt Johnſton aus 
— 760 SS A balb bedeckt) Glogau, Frau v. Alvensleben und Familie aus Poſen, ikbeſitzer 
747 S8 Idedeck 11 Aller aus Hamburg. die Kaufleute Breslauer und Kobl aus Breslau 
en 2 S 7 bedeckt 100 Vobranigfi aus Lodz. Jeunert. Wiener und Peters aus Berlin, Seifert 
Be er SW 1 11 Sn Salm aus Köln. Zimmermann und Daulsberg aus 
Alstaden A” e | Nea, Buckows Hotel de Rome. Die Rittergutäbefiger Butte 
Ringen J 5 5 Pe 5 und, Tochter aus Wykow, p. Poncet aus Kruchewo. Poftbaurath 
5 754 5 9 30 Wolff aus Stettin, die Kaufleute Hausdorf aus Köln, 
Berlin 1 80 g bbed oſgus Neuß, Becker aus Pforzbeim, Conrad aus an ge Weste aus 
Wien 288 88 3 bolt = Danzig, Samelſobn und Seelig aus Berlin, Wolf aus Gleiwitz und 
Breslau . ren 15 e aus Breslau. 3 
€ „Grastz's Hotel zum Deutschen Hause. Die Kaufleute Donat, 
= > 6 Goldemann und Weiß aus Breslau, Brie aus Gneſen und Mottet 
x 764 till Dunſt aus Samter, Beamter Warſchawski aus wrazlaw, Landwirtb 
) Grobe 8 7 2) Geſtern böig mit Regen. ') Nachts ſtarler 2 ah ee eee 
1 Regen.) Nackte Regen 5 Waſſerſtand der Warthe. 


rn 4 sa mäßig, 5 == friich, Poſen, am 26. November Mittags 1,54 Meter. 

6= fart, 7 —feil, 8 = fürmiih, 9 Sturm, 10 = ffarker Sturm, N 27. * Morgens 1.56 » 

1 = iger 12 = Drlen. . „ 27. . 1 
Werantwortlicher Nodakteur: B. JDontant in Poſen. Druck und Vorlas von W. Decker & Comw. [Emil Nöstell in Voſen 


a 4 für di 
1 == leiſer Zug. 2 = leicht, 3 
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